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Investitionen. Ohne eine Spaltanlage wäre die Füh-
rung eines Malergeschäftes nicht bewilligt worden. 
Mittels der Spaltanlage werden die Festkörper der 
Farbe getrennt, es entsteht Schlacke und infolge der 
chemischen Zusammensetzung: Sondermüll. 
In die Erfüllung von Jeannettes und Daniel’s Traum 
– ein eigenes Haus – steckten die Beiden viel Zeit in 
die Planung. Mit dem Neubau im Jahre 2003 zogen 
sie ins Eigenheim wo Büro, Werkstatt, Lager und 
Wohnung beherbergt. Für die Beiden war es nie ein 
Problem, alles unter einem Dach zu haben – Privat 
und Geschäft gehen fliessend ineinander über. 
Mit seinen Ideen und Erfahrungen hat Daniel Näf 
schon manchen Hauseigentümer – auch von Mehr-
familienhäusern – von bunten Farben begeistern 
können. Als er in einem Einfamilienhaus für die 
geplante Malerarbeit die Räume besichtigte und 
ausmessen wollte, waren auch die Eigentümer an-
wesend. Nach Beratung und Abklärung fragte er 
«welchen Farbton hätten sie gerne?». Die Bauherr-
schaft war überrascht, weil der Architekt immer von 
weissen Wänden, Decken, Fenster und Türen sprach. 
Nach Näf’s Beratung und der Auswahl aus dem rie-
sigen Farben- und Tapeten-Angebot hatte Maler Näf 
wortwörtlich die Gelegenheit, Farbe in Haus und Le-
ben zu bringen. 
Mit seiner langjährigen Erfahrung, der exakten, 
sauberen und genauen Ausführung und nicht zu-
letzt seine «sauberen Baustellen» hinterlässt Näf 
gute Eindrücke und zufriedene Kunden. Das führt zu 
Mundwerbung und lässt seinen Kundenkreis wach-
sen. Je nach Arbeitsplatz übernimmt er auch mal 
Gipser- und Maurerarbeiten – aber nur im kleinen 
Rahmen. Bei grösserem Aufwand arbeitet er Hand 
in Hand mit ortsansässigen Handwerkern. Näf hat 
weder Spritzraum noch Spritzkabine, dennoch hat 
er die Möglichkeit Türen, Gitter, Kleinteile und Klein-
möbel in der geräumigen Werkstatt zu spritzen oder 
lackieren. Zu seiner Ausstattung gehört auch ein 
Rollgerüst für Malerarbeiten im Innern – für gros-

Daniel Näf hatte als Jugendlicher unterschiedliche 
Berufsträume – wie andere Jugendliche auch, war er 
unsicher, was er lernen möchte. Eine Schnupperleh-
re beim Maler im Nachbarsdorf weckte seine Freude 
am Verändern – vor allem mit Farbe. Er absolvierte 
seine Malerlehre bei Oski Blum in Buckten. 
Wie viele Handwerker des Gewerbevereins KMU 
Homburger-/Diegtertal und Umgebung begann 
auch Näf’s Berufskarriere in der elterlichen Garage. 
Die strengen Vorschriften mit dem Umgang von Far-
ben, Verdünnern und Zusätzen forderten schon früh 

10 Jahre Malergeschäft 
Daniel Näf, Läufelfingen

Das Malergeschäft Daniel Näf Läufelfingen feiert heuer sein 10 jäh-
riges Jubiläum. Die Firmengeschichte hört sich ähnlich an, wie die  
Jubiläumsschriften vieler KMU’s: es begann in der elterlichen Gara-
ge… Mit Ideen, Erfahrungen und Leidenschaft führt Maler Näf seine 
Aufträge aus und verwandelt manch «graues Mäuschen» in einen 
bunten Paradiesvogel.
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se Aufträge wie einzelne Fassadenteile oder ganze 
Häuser mietet er ein Gerüst – Kauf, Lagerung und 
Wartung würden sein Budget stark strapazieren. 
Nebst der bunten farbigen Malerarbeit fallen auch 
Büroarbeiten an – diese werden von Jeannette Näf 
erledigt. Näf’s freuen sich über die zufriedene Kund-
schaft, die auch sofort die Rechnungen begleicht, 
das erleichtert die Arbeiten in der Buchhaltung.
Viel Freude machen Maler Näf die Beratungen. So-
wohl in Neubauten als auch bei Umbauten und Re-
novationen sind der Kombination von bestehenden 
Einrichtungen mit Licht und Farbe keine Grenzen 
gesetzt – das erkennt man bereits beim Betreten sei-
nes Hauses – keine Wand ist «einfach weiss». Auch 
Untergrund und Beschaffenheit einer Wand oder 
die Struktur einer Tapete lassen Licht und Farbe un-
terschiedlich wirken. Überhaupt hat die Kundschaft 
mit dem riesigen Angebot von Tapeten die Qual der 
Wahl: bunt, uni, von hell bis dunkel, mit Mustern, ge-
blümt, in Kombination mit andern Farben. Nach ei-
ner Beratung und fachmännischen Ausführung von 
Daniel Näf, Maler in Läufelfingen werden Wände, 
Türen, Fenster und ganze Häuser einladend bunt.

Das «Milchhüüsli» in  

Läufelfingen glänzt mit  

einem Neuanstrich ...


